
erteilen, die Menschheit vor einem neuen Weltkrieg zu bewahren und den 
Frieden dauerhaft zu sichern.

Stärkung der sozialistischen Staatengemeinschaft

In ihrer gesamten außenpolitischen Tätigkeit läßt sich die Sozialistische Ein
heitspartei Deutschlands von der historisdien Wahrheit leiten, daß die Le
bensinteressen der Deutschen Demokratischen Republik als sozialistischer 
Staat der Arbeiter und Bauern mit den Interessen der Sowjetunion und der 
sozialistischen Staatengemeinsdiaft übereinstimmen. Sie geht davon aus, 
daß die Deutsche Demokratisdie Republik ihre historischen Aufgaben nur im 
Zusammenwirken mit der Sowjetunion und den anderen sozialistischen Bru
derländern lösen kann.

Die allseitige Festigung der sozialistischen Staatengemeinschaft, die eng 
um die Sowjetunion zusammengeschlossen ist, nimmt in den außenpoliti
schen Zielsetzungen der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands den Vor
rang ein. Sie sieht ihre wichtigste Aufgabe in der Entwicklung der allseitigen 
brüderlichen Beziehungen zwischen der DDR und der UdSSR, deren feste 
und dauerhafte Grundlage der Vertrag über Freundschaft, Zusammenarbeit 
und gegenseitigen Beistand vom 7. Oktober 1975 bildet. Gleichzeitig erstreb! 
die Partei die Erweiterung und Vertiefung der brüderlichen Zusammenarbeit 
mit allen anderen Ländern der sozialistischen Staatengemeinschaft.

Die Beziehungen zwischen den sozialistischen Staaten werden vom prole
tarischen Internationalismus, von der wirksamen Verbindung gemeinsamer 
und nationaler Interessen geprägt. Diese Beziehungen verkörpern einen qua
litativ neuen Typus zwischenstaatlicher Beziehungen. Sie beruhen auf den 
sozialökonomischen, politischen und ideologischen Gemeinsamkeiten und auf 
den Gesetzmäßigkeiten des Aufblühens und der Annäherung sozialistischer 
Nationen.

Die sozialistische Gemeinschaft schafft das Beispiel für die künftige Welt
gemeinschaft freier und gleichberechtigter Völker. In der Zusammenarbeit 
der sozialistischen Länder werden neue Formen zur Gestaltung der politi
schen, ökonomischen, wissenschaftlich-technischen und ideologischen Bezie
hungen an Gewicht gewinnen.

Gemeinsam mit den Bruderparteien wird die Sozialistische Einheitspartei 
Deutschlands dazu beitragen, die Organisation des Warschauer Vertrages als 
das Hauptfeld der Koordinierung der Sicherheitspolitik und Militärpolitik 
der Staaten der sozialistischen Gemeinschaft zu stärken und auszubauen.

253


